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Berufsschulen und Modeschule gratulieren dem Bürgermeister

t - c . * Dezember ( Rath . Korr . ) Heute vormittag empfing Bürger¬

meister Jonas zv/ei Tischlerlehrlinge , die als Vertreter der Wiener
Ber uf s s chiil e r mi t Land e s s ch ul ins p e kt or Hermann zu ihm gekommen wa¬
ren , um Ihm. ihre teihnachts — und Neujahr 3 wiins che zu üb er br i ngen.
Die Lehrlinge überreichten dem Bürgermeister als Beschenk der Be¬
rufsschulen ein Werkstück , eine in .Kupfer getriebene Schale.

Kurz darauf gratulierten auch drei Vertreterinnen der Mode¬
schule der Stadt Wien , die unter Führung von Prof . Weixler gekom¬
men waren . Die Schülerinnen , die aus dem ersten Jahrgang der Schule
stammen , überreichten dem Bürgermeister als Beschenk kleine Weih¬
nachtsbäumchen aus Papier.

Fahrpreis zu Weihnachten und Neujahr

22 . Dezember ( Rath . Korr . ) Am Dienstag , dem 25 . Dezember
( Christtag ) , und am Mittwoch , den 26 . Dezember ( Stephanitag ) ,
sowie am Dienstag , den 1 . Jänner 1952 ( Neujahr ) , gilt auf der
Straßenbahn und Stadtbahn der Sonntagsfahrpreis . Es haben daher
die Sonn - und Feiertage - Zweifahrtenfahrscheine zu 2 . 4- 0 S im Tarif¬
gebiet I oder II und auf den Ausnahmstarifstrecken " Mauer , Lange-
Basse ~ Mödling " und " Kagraner Platz - Broß - Enzersdorf " sowie die
Zweifahrten - Kinderfahrsche ine zu 50 g im Tarifgebiet I und II Gül¬
tigkeit • Ebenso gelten alle Wochenkarten , auch die Autobus - ( Obus - )
Wochenkarten mit Ausnahme der Autobus - ( Obus - ) Schülerwochenkarten.

Auf den Strecken des Tarifgebietes II gilt der 1 . 30 S - Fahr-
preis ( in Vorverkauf 1 . 25 S ) ,

Die Vorverkaufssteilen sind am 24 . Dezember von 6 bis 14 Uhr,
am 31 . Dezember ganztägig und am . 1 . Jänner 1952 von 8 bis 14 Uhr,
die Schalter der Kartenausgabekasse Wien 6 . , Rahlgasse 3 , am 24.
und 31 . Dezember von 8 bis 12 Uhr geöffnet.
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126 . 500 Schilling für kulturell tätige Verei . ne

22 . Dezember ( Rath . Korr . )
ner Gemeinderates wurde nach
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Weiiinach .tslreu .de in den städtischen Kindergärten

Der Weihnachtsmann im Rathaus

22 e Dezember ( Rath . .Korr „ ) In allen städtischen Kindergärten
und Horten fanden in den letzten . Tagen Weihnachtsfeiern statt.
Die Kindergärtnerinnen hatten oft bis In die Nacht hinein gearbe -’
t '̂ G und ge bas beit , um schöne Spielzeuge und kleine hup Den herzu—
stellen , ihnen vor allem ist es zu danken , daß mehr als 14,000
Kindern Freude gemacht werden konnte.

So wie im vergangenen Jahr hat eine Kind ergruppe wieder den
Verkehrsposten auf der Hietzinger Brücke besucht , um ihm für sein,
täglich bewiesene Hi .Lisberei tscha t beim Überqueren der Kreuzung
danken . Sie überreichten ihm ihre kleinen Geschenke , waren aber
nicht wenig erstaunt als der freundliche Mann in Uniform für jede-
der Kinder schon ein Gegengeschenk in Dorm von Miniaturverkehrs - ■
Zeichen vorbereitet hatte . Der Polizei bleibt eben nichts verbor¬
gen .

He ut e v p r rni 11 a g ka m e i ne S c ha r k 1 e i ne r L e ut e z u Bür germeis t > ■
und Vizeburgermeister HonagJona s / in das Rathaus , um ihre ^ im Namen der Kinder aus allen städti¬

schen Kindergärten die besten Weihnachtswünsche auszusprechen.
Sie brachten ihren , auch einige , von ihnen selbst gefertigte winzige
Geschenke mit . Der Bürgermeister konnte ihnen die Mitteilung ma¬
chen , daß der Weihnachtsmann ihren Besuch bei ihm angekündigt
hatte und bei dieser Gelegenheit für jedes der Kinder eine Tafel
Schokolade hinterlassen hat.

Stadtbahnstation Westbahnhof fertiggeste11t

Tagesli cht aus 15 0 Neonröhren

22 . Dezember ( Rath,Korr . ) Vor etwa acht Monaten wurde
mit dem Umbau des nach dem Entwurf Otto Wagners erbauten Stadtba ^ -

Stationgebäudes Westbahnhof begonnen , das nunmehr allen modernen
Anforderungen eines Großstadtverkehr entspricht . Das Vestibül , di
Kassen und Sperren wurden unter das Straßenniveau verlegt . Zwisol
dem neuen Vestbahnhof und dem Hess er - Denkmal wurde ein Personen-
tunnel errichtet . Der ' 110 m lange Haltes teilen - Einschnitt erhielt
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eine massive Betondecke.

Heute vormittag führten der Amtsführende Stadtrat für die
Stad tischen * Unternehmungen Dkfm . Nathschläger und die leitenden
Beamten der Wiener Verkehrsbetriebe Vertreter der Presse durch die
nun fertiggesteilte Station , Es zeigte sich , daß die Anlage auch
den stärksten Verkehrsspitzen - wie sie vor großen Feiertagen auf-
treten - in jeder Hinsicht gewachsen ist.

Bei der Ausgestaltung wurde zum ersten Mal ausschließlich
Metall und Glas verwendet . Ein weiteres Glanzstück ist die aus etwa
160 Neonröhren montierte Tageslichtbeleuchtung , die beim eventuel¬
len Ausfall des Verbundnetzes automatisch durch eine Hotbeleuchtung
ersetzt wird . Pur den von der Magistratsabteilung für Brücken - und
Wasserbau geleiteten Umbau wurden rund 5,5 Millionen Schilling auf-
gewendet . Hach Abschluß der Besichtigung sprach Stadtrat Dkfm.
Nathschlager allen , die sich bei der Durchführung dieses Baupro¬
jektes verdient gemacht haben , seine Anerkennung aus.

Die (JnterfEhrung ■ auf dem Matzleinsdorfer Platz dem Verkehr übergeben

Jonas % Unser gemeinsames Ziel - ein mo de rnes Wi en !

22 , Dezember ( hatn . Korr • ) Heute nachmittag übergab Bürgermei—
s ^ er _Jonas in Anwesenheit von Vizebürgermeister Honay und der Stadt-

Afeit sch , hoci , Mand 1 , Dkfm . Nathschläger , Thaller und Dr.
die neue Straßenunterführung auf dem Matzleinsdorfer

Platz dem Verkehr . Der Margaretner Bezirksvorsteher Grubeck begrüß¬
te bei dem feierlichen Akt weiters den Polizeipräsidenten Holaubek ,
eine Anzahl vu>n Nationalräte , Bundesräte und Mitglieder des Gemein¬
derates , die Bezirksvorsteher der angrenzenden Bezirke , leitende
Beamte des Stadtbauamtes und tausende Wienerinnen und Wiener , die
noch vor dem Eintreffen der Ehrengäste den weiten Platz dicht ge¬
füllt hatten.

Der Amtsführende Stadtrat für Bauangelegenheiten Thaller , gab
seiner Freude darüber Ausdruck , daß es nun gelungen ist , die Ver¬
kehrsfrage des Matzleinsdorfer Platzes , der seit Jahrzehnten als
neuralgischer Punkt bezeichnet wird , einer Lösung zuzuführen . An
der Realisierung des von Prof . Brunner vorgelegten Projektes haben
sien besonders die Magistratsabteilungen Straßenbau , Brücken - und
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Wasserbau , Kanalisation und . die Wasserwerke zusammen mit den ' Wie¬
ner Verkehrs be t rie b en große Verdienste erworben . Jede dieser Ab¬
teilungen mußte eine Fülle von technischen Problemen lösen . Stadt-

•rat Ihaller benutzte diese Gelegenheit um den verantwortlichen
Leiter dieser Abteilung/seine Anerkennung auszusprechen.

Er verwies unter anderem darauf , daß zum ersten Mal ein Bau¬
werk in solchem Ausmaß bei uns in Angriff genommen wurde . Es war
ein Experiment , das jetzt als durchaus gelungen bezeichnet werden
mun . Man wird nun nach diesem . Vorbild auch andere frequentierte
Verkehrsplatze in Ordnung bringen . Die nun fertig gestellte Unter-
fahzung ist 250 m lang , im züchten 9,20 m breit , mit einer Fahr¬
bahn von 8 m und einer Mindesthöhe der Durchfahrt von 4,50 m . Es
wurden gewaltige Mengen an Material verbaut . Die Erdbewegungen
betrugen rund 16 . 000 m3 in der Unterfahrung und 7000 m5 für leinen
Straßenbau . Durch die Modernisierung des Matzleinsdorfer Platzes,
für die mehr als 15 Millionen Schilling aufgewendet wurden , werden
der Volkswirtschaft große Ersparungen gebracht.

Zum. Abschluß erwähnte Stadtrat Thaller unter lauten Protest¬
rufen einen Vorfall , bei dem gewisse durch ihren Hass gegen jede
Aufbauarbeit in Wien bekannte Elemente , wieder einmal das wahre Ge¬
sicht gezeigt haben . In der vergangenen Facht haben diese Indivi¬
duen die auf der Brücke postierte Verkehrskanzel samt Schaltanla¬
gen demoliert und die kaumf artig gestellten Gehsteige mit den
Parolen ihrer Partei beschmiert.

Bürgermeister Jonas würdigte in seiner Rede die reibungslose
Zusammenarbeit aller Abteilungen des Stadtbauamtes mit den am Bau
beschäftigten Firmen . Sein besondrer Dank galt den Arbeitern , die
freudig und opferwillig , auch an Sonn - und Feiertagen , auf dieser
Baustelle die besten Arbeitsleistungen vollbracht haben . Es ist
ihr Verdienst , wenn dieses gewaltige Werk in einer Rekordzeit
vollendet werden konnte . " Der Julius Tandler - Platz , der Aspern¬
platz , die Straßen auf dem Gürtel , die Simmeringer Hauptstraße
und die Floridsdorfer Brücke ” , sagte Bürgermeister Jonas ,

« zeigen
am besten , welche Ziele die Stadtverwaltung verfolgt . Unserer Mei¬
nung nach sind gute Verkehrsflächen die beste Unfallsversichc - rung
und zugleich eine Erleichterung für die schwere Arbeit unserer Ver¬
kehrspolizei . In dieser Richtung werden wir auch im nächsten Jahr
Weiterarbeiten . Durch gemeinsame Arbeit wollen wir Wien zu einer
schöneren una modernen Staat machen ! ” Mit diesen Worten durchschnitter das symbolische Band und übergab die Unterführung dem Verkehr.
Wenige Minuten später passierten unter Klängen der Musikkapelle des
'^aswerkes die ersten Wagenkolonnen in bei den Richtungen die Unter¬
führung.


	Seite 2523
	Seite 2524
	Seite 2525
	Seite 2526
	Seite 2527

